
oder Mystik» wird als falsch Verkannt3 X i1ne

Utger Steggink posıtıve Bılanz dieser kritischen Besinnung wırd
gegeben ber eın interdiszıplinäres Verständnıiıs
1M «Beten Jetzt. ine realısıerbare Aufgab e»Gebetslıiteratur 1in den (49710)

In der Besinnungsperiode VO sındNiederlanden und in Flandern auch Ansätze eıner Gebetserfahrung fest-
zustellen, VOTr allem W as das lıturgische Gemeın-
schaftsgebet angeht: W das «Liturgisch erk-

TIrotz der Skepsıs VO Fachleuten ber die Q boek» (Brüssel/Mecheln «Mıdden onder
kuntft des relıg1ösen Buches» (1966) sıch die uUu>» (Maastricht). Der lıturgische Verlag Goo1
relıg1öse Literatur durch, VOT allem die Gebetsli- Sticht (Hılversum) betreut seıit 1966 die «Werk-
eratur. In die kritische Überlegung ber die INAaD Oor Liturgie»‚ «Zolang TMENSCNH zijn»,
Glaubenserfahrung 1St die Gebetspraxıs esent- und seıt 1971 «Service-map VOOTr Jongeren-lıtur-
ıch einbezogen. SO wıdmet der Neue Katechis- 71e» w1e€e auch eıne ausgezeichnete Sammlung VO
INUus$Ss (1966) der Integration VO Gebet und Leben Grammophonplatten für den praktischen Ge-
ausführliche Aufmerksamkeiıt: «Keın Gebet 1SO- brauchs (Dıdascalıa). Unter dem Tıtel «Bron vVvan
lıert VO unserem Leben!» Das 1st der Kern der christelijken ZEESL» wırd für jeden Sonn- un:
Gebetsproblematık, W1e viele VO  $ uns s$1e durch Feijertag der Text der Eucharistieteier veröffent-
Robinsons «Gott 1st anders» (1963) erkannten, lıcht An diesem Materı1al AaUS Gebeten, Gesän-
eıne Antwort aut Bonhoeffers rage nach dem SCH un Feiern ann die Entwicklung abgelesen
«Sınn VO Kultus un Gebet 1ın eıner religionslo- werden.
SC  aD} Epoche». Im Jahr 1969 sıgnalısıert das Nıe- Bestimmend tür die Entwicklung des (GGemeın-
derländıische Pastoralkonzıil eine «zurückgehen- schaftsgebets, VOT allem 1n kleinen Gruppen un:
de Gebetsquantität» un «deutlichen Wıder- kritischen Gemeınden, sınd die Bändchen mıt
stand das Routinegebet (Rosenkranz, Bre- Liedern, Gebeten und meditatıven Texten VO

vıer, Ablaßgebete)»" uub Oosterhuıis, die das Rıngen der heutigen
FEın deutliches Krisenbewußftsein inspirıert Gläubigen CGott deutlich machen: «Biıd

den Brief des Bischofs VO Haarlem ber das vrede» (1966), « In het vorbijgaan» (1968) «Bın-
Beten (1967) Viele erfahren, da{(ß ıhr Sprechen nenkant» (1969) «Zien/soms EVGEi> (1972) «OC-

ber un: CGott mıt dem veränderten Selbstver- ver 15 de nacht » (1974), «Dan 7al ık even>» (1976),
ständnıs des Menschen nıcht mitgewachsen 1St «Mensen VOOT dag dauw» (1976), «Gaan W Aaadltr

Die Erfahrung VO (sottes Unsichtbarkeit CI - SCCH WCS 1S» (W979); «Iwee of rı1e Voor OVer

reicht dem Einflußß des Säkularisierungs- kritische (GGemeenten» (1980) und «Nıets 15
PFOZCSSCS das Stadıum des 7Zweıtels (sottes mogelijk» (1982)
Ansprechbarkeıt. Es entsteht eıne eue Art,; ber In Flandern 1st CS Cromphout, der 12n dem
und Gott sprechen: «eıne Art VO Schwei- Bändchen mıt Vorbettexten, lıturgischen Vor-
SCH, die Gott 1ın der Sorge den Mıtmenschen übungen und Paraphrasen «Een t1Jd Van SPIre-
un 1m Wohltun Z Sprache kommen läßt»“ ken» (1969) un:! MIt «God 15 GE verhaal: VT de
Die Mitmenschlichkeit wiırd VO vielen als eINZ1Ig taal Van het geloven» Gott 1st eıne Erzählung:
sinnvolle orm der Religiosıität angestrebt: eın ber die Sprache des Glaubens (1
Beten mıt den Händen, das schaudert VOT «der Worte darreıicht, die in Mund un: Herzen der
Gefahr des Alıbi» un «der Getahr der Magıe» Gemeinschatt ZU Leben kommen. uch der
un eıntrıtt für das «entprivatisierte Gebet», tür Brief der nıederländischen Bischöte ber das
«polıtisches Beten», das als Ja Zur Verantwor- Beten begleitet VO eıner Serıie «Doe-
tung tfür den Miıtmenschen und die Welt verstan- boekjes», 1St darauf gerichtet, die lebendige Pra-
den wırd Sölle) X1S des Betens in dieser eıt aAaNZUIFCHCN.

Trotzdem besteht sowohl in der Praxıs WI1€e 1mM Charakteristisch für die sıebziger Jahre 1St
theologischen Denken eıne Strömung, in der auch die Verbreitung der Gruppenmeditation
INa  > sıch tiet verantwortlich tuhlt tür Mensch un das Gruppengebet: die Schrittmeditation
und Welt nd gleichzeıtig tür das göttliche My- un:! die Lebensrevisıion: 1n den SOg Gebetsprak-
sterıum, das 1n der Erfahrung menschlicher Solı- tıka stellen Übungs- un Begegnungsgruppen ıhr
darıtät mıiıtertahren wırd Das Dılemma «Politik kommunikatives Vermögen und ıhre Inspiration
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der Dialocs nunet ten ue Be
Aug und das He für den ander un:! Gebetbüc erschienen SIC

IAı uch der gläubige Austausch von Er- anderen Geıist als tfrüher. «Man ll betend sıch
NSCH Gesprächsgruppen (Ecclesia-Grup- selbst Vor (Cott aussprechen, mıiıt voller Auf-

s lıturgischen Arbeıitskreisen nd ı 50R merksamkeit für das eue VWeltgefühl Man sucht
Z  Dn Predigtgesprächen den Charakter dıa- un: tastet, vielleicht nıcht sehr ach dem

ogischen Glaubensbesinnung, für die die elt- CWISCH Gott, als vielmehr ach der VWeıte Gottes,
chrift für kıiırchliche Gruppenarbeit «Ecclesia» ach der heutigen VWeiıte, ı der (Sottes enwa vermutet, erfahren un: bekannt wırd >>gEeCIENELE Themen un: Methoden anbiıetet In

P Z

Pastoral Conscilie Vall de Nederlandse Kerkprovincie.
and Vıerte Vollversammlung: Glaubenserfahrung, lau-

CENSPTrAaXI1S un! säkularısıierte Welt Herausgegeben VO 1925 Hengelo (Overijsel), Nıederlande, geboren Mitglied
tholiek Archief» Zusammenarbeıt mMIt Centrale Com- des Karmeliterordens 1950 Priesterweihe Studium der

IMN1ISS1IEC (Amersfoort 1969 6/-68 Theologie und der Kirchengeschichte Rom und Madrid
Schillebeeckx, Zwijgen spreken GT od ı GEn 1962 Promotion ZuU Doktor der Theologie mMIit Diısser-

e eseculariseerde wereld: Tidschrıift (070)6 Theologie (1967) LaLiOnN über «La retorma del Carmelo espanol» Lehrte Spiri-
tualıtät Rom und Löwen eıt 1969 Protessor tür die

Sıehe Politiek of mystiek? Peilingen aar de verhouding Geschichte un: Thematik der Spiritualität der Katholıi-ar  e  ya  wn  d  SB sen religieuze CrVanINS socıale (Forschungen ach schen UÜßRdiLversität Nımwegen Direktor des Tıtus Brandsma
\

Verhiältnis 7zwıschen relig1öser Erfahrung un! soz1alem Instituut Nımwegen un! Redakteur der Zeitschrift 5
Eınsatz) Verslagboek (Berichtbuch) Vallı de lezingen cyclus ling. Mitherausgeber VO  e} Obras completas de Sta Teresa
Politieke theologie spirıtualıteit» Organısıert VO der (Madrıid °1979) und der biographischen Studie Tiempo ıda

W heologischen Fakultät Nımwegen (Brügge de Sta Teresa (Madrıid “1977). Weıtere Veröffentlichungen
Sıehe Aa die EinführungVO Dr Jan DPeters UA Experiencıa realısmo Sta Teresa San Juan de Ia

mMMas Oden, Ludieke vroomheıd Groepstraming 5C- Cruz (Madrıd Arra1go INNOVACIO Sta Teresa
ed (Hilversum (Madrıd Der Sonnengesang des heiligen Franziskus

}  y M  D  An Thuis ı ods Over gebed gebedsopvoeding VO Assısı (Freiburg 1.B Anschrift Groesbeekseweg
Gebetserziehung) ı NZe tijd (Löwen 97/ 6524 Nıjmegen, Nıederlande
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